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Verfahrensvermerke
PIanzeichenerklaru fl9 (gern. Planzeichenverordnung 1990) 1. Die Stadwertretung der Stadt Wolgast hat in der öffentlichen Sitzung am ‚44‘ “ den Einleitungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1

BauGB gefasst. Die ortsübliche Bekanntmachung des Einleitungsbeschlusses ist im Amtsblatt Nr. erfolgt.

2. Die für die Raumordnung und Landesplanung zuständige Stelle ist gemäß § 17 des Landesplanungsgesetzes beteiligt worden.

3. Die frühzeitige Offentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB ist während der öffentlichen Sitzung der Stadtvertretung am8 :furchgeführt
worden. Die ortsübliche Bekanntmachung ist durch Veröffentlichung im Amtsboten Am Peenestrorn‘ am ‘‘ Ierfolgt.

berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie die Nachbargemeinden sind frühzeitig mit
ic n :... ..‘1? gemäß 2 Abs. 2 und § 4 Abs. 1 BauGB unterrichtet und zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert worden.

__________

)

___________

5. Dii‘St&‘2 g h .Z.Pten Entwurf der 6. Änderung des Flächennutzungsplanes mit der Begründung beschlossen und zur
\‚t7esdg stimmt.

6. Der Entwurf der 6. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie die Begründung haben gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit
vom bis einschließlich während folgende Zeiten:

__________

Montag 8.00. 12.00 Uhr und 13.00- 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
im Amt Am Peenestrom öffentlich ausgelegen. Die öffentliche Auslegung ist mit folgenden Hinweisen ortsüblich bekannt gemacht worden:
- dass Stellungnahmen während der Auslegungsftist von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden können,
- dass näher bezeichnete Arten umweltbezogener lnformaüonen verfügbar sind.

7. Die von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind mit Schreiben vom Abgabe einer
Stellungnahme gemäß § 4 Abs. 2 BauGB aufgefordert worden.

8. Die Stadtvertretung hat am vorgebrachten Anregungen der Offentlichkeit sowie die Stellungnahmen der Träger öffentlicher
Belange gemäß § 2 Abs. 2, § 3 Abs. 1 und 2. § 4 Abs. 7 und 2 BauGB geprüft. Das Ergebnis ist milgeteilt worden.

iMat am1:. .4die 6. Änderung des Flächennutzungsplanes in der Fassung vorneffeslgestellt.
‘s Flächennutzungsplanes wurde mit Beschluss vom gleichen Datum gebilligt.
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s\ ‘“) Bürgermeister

12. Die jung der 6. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie die Stelle, bei der der Plan mit Begründung und der zusam
zer die Berücksichtigung der Umwellbelange auf Dauer während der Dienststunden von jedermann eingesehen werden

kann‘t (lnhall Auskunft zu erhalten ist, sind gemäß § 6 Abs. 5 BauGB am :l ..durch Veröffentlichung im Amtsboten
Am Penestro.‘ortsüblich bekannt gemacht worden.

Die 6. Anderung des Flächennutzungsplanes ist mit der Bekanntmachung rechtswirksam,
In der Bekanntmachung ist auf die Geflendmachung der Verletzung von Verfahrens und Forrnvorschriften und von Mängeln der Abwägung

1 ( 215 Abs. 2 BauGB) sowie § 5 Kommunalverfassung M-V und weiter auf die Fälligkeit und das Erlöschen von
1 ( 44 BauGS) hingewiesen worden.

Sonstiges Sondergebiet
(gern. § 11 BauNVO)

Zweckbestirnmung: Jagdtourismusgebiet
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Schutzgebiete für Oberflächenwasser
(gem. § 5 Abs. 2 Nr.7 und Abs. 4 BauGB)

Flächen für Wald
(gern. § 5 Abs. 2 Nr. 9 und Abs. 4 BauGS)

Flächen für die Landwirtschaft
(gern. § 5 Abs. 2 Nr. 9 und Abs. 4 BauGB)

Schutzgebiete im Sinne des Naturschutzrechts
(gern. § 5 Abs. 4 BauGB)

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs
der 6. Änderung des Flächennutzungsplanes
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Übersichtsplan (Maßstab 1:25.000)
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‘lderLng des Flächennutzungsplanes wurde mit Verfügung der höheren Verwaltungsbehörde vom ‘‚‘ “2
§ 6 BauGB erteilt.
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Bürgermeister

nnutzungsplanes mit Begründung wird hiermit ausgefertigt.
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Bürgermeister

des Flächennutzungsplanes der Stadt Wolgast
iuungsplan Nr. 32 “Sondergebiet Hirschhof - südlich

des Mühlenbaches“
Landkreis Vorpommern-Greifswald

Stand: September 2018Maßstab 1: 2.500


